
Private

2/2022  Das Geld-Magazin 23

1. Preis «Politik und Gesellschaft»

Lukas Lippert, Beobachter

«Ohne Heimat»

Der vollständige Artikel findet sich auf private.ch/medienpreis

A
n einem Mittwoch im Frühling 
2021 entscheidet sich Susan-
na zu sterben. Wie an jedem 
Tag geht sie am Morgen zur 

Arbeit in den Coiffeursalon in der Nähe 
des Bahnhofs Wil, wo sie das erste Lehr-
jahr absolviert. Um 11.30 Uhr verab-
schiedet sie sich in den Mittag. Um 12.20 
Uhr schickt sie ihrer Mutter eine SMS.

«Hallo Mama,
Ich liebe dich über alles, aber ich bin 
sehr sehr müde … Ich habe in meinem 
Leben keine wünsche mehr oder Freu-
de, diese Gefühle und Gedanken habe 
ich schon sehr lange. Mit 8 jahren hatte 
ich diesen Frust und trauer das erste 
mal, seitdem war es nie wieder gut. Ich 
habe sehr lange probiert, weiter zu ma-
chen und ehrlich glücklich zu sein, oh-
ne immer nur so zu tun oder high sein 
zu müssen, aber ich kann das einfach 
nicht mehr. Ich bin kaputt, wie eine Ma-
schine welche nur selten funktioniert …
Ich möchte gerne ewig schlafen […]»

Um 12.25 Uhr steigt Susanna vom 
Perron auf das Gleis. Sie zögert kurz, 
hebt den Fuss. Der Lokführer denkt, die 
junge Frau will das Gleis überqueren. 
Als er sieht, dass sie stehen bleibt, leitet 
er die Vollbremsung ein. Die Kantons-
polizei St. Gallen wird in den Rapport 
schreiben, dass Susanna sofort tot war.

Bitte endlich eine Antwort. Ein Jahr zu-
vor habe ich Susanna zum ersten Mal 
getroffen. Sie wartete vor dem Coop  City 
in Winterthur, eine Zigarette im Mund. 
Susanna war gross und kräftig. Ihre 
dunklen Augen betonte sie mit schwar-
zem Kajal. Um den Hals trug sie ein 
Nazar-Amulett. Ein tränendes blaues 
Auge. Es soll vor Bösem bewahren.

Ihr drohe die Ausschaffung, sagte sie 
in ihrem hellen Ostschweizerdialekt. 
Sie wisse nicht mehr weiter. Sie möch-
te endlich eine Antwort auf die Frage, 
die sie seit Jahren beschäftigt: «Wieso 
habe ich nicht die gleichen Rechte wie 
alle anderen?» Susanna wurde in der 
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SUIZID. Susanna wurde hier geboren. Sie sprach nie eine 

andere Sprache als Schweizerdeutsch. Trotzdem war sie 

nur eine vorläufig Aufgenommene, 18 Jahre lang. 

Ohne 
Heimat
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